
Restrukturierung
Seminar vom 9. Juni 2009, Zürich 
(Nr. 1354)

R  Die besonderen Anforderungen ans Management 
in der Wirtschaftskrise
R Juristische Fallstricke in der Restrukturierung
R Interdisziplinäres und vernetztes Krisenmanagement
R Chancenerkennung, Risikokontrolle und Kommunikation
R Steuerliche Chancen und Risiken in der Restrukturierung



Zielpublikum
Das Seminar richtet sich an erfahrene Wirtschaftsprüfer, Steuerexperten, 
Juristen und weitere interessierte Kreise (bspw. Turnaround Manager, 
Bank-Führungskräfte und Spezialisten von Recovery-Abteilungen, Chief 
Restructuring Offi cer), die sich mit Unternehmen in existenzgefähr-
denden Krisensituationen befassen, professionelle Restrukturierungs-
dienstleistungen erbringen oder davon direkt betroffen sind. Zum 
 Zielpublikum gehören ebenfalls Investoren und Private-Equity-Vertreter.

Ausgangslage und Problemstellung
Die anhaltenden Turbulenzen an den Kapitalmärkten sind seit ein 
paar Mona ten in der Schweizer Realwirtschaft heftig spürbar. Viele Unter-
nehmen konnten Ende 2008 noch gute Resultate präsentieren. 
Der Übergang von den Wachstumsstrategien in das Krisenmanagement 
einer Rezession musste jedoch rasch umgesetzt werden. In diesem 
schwie rigen Umfeld werden die Unternehmen aber auch von ihrer Vergan-
genheit eingeholt: Die fehlende oder ungenügende strategische Posi-
tionierung des Unternehmens im Markt, eine unangemessene Inves titions-
strategie, die vernachlässigte Bewirtschaftung des Umlauf vermögens 
oder die teilweise (zu) aggressive Expansionsstrategie von Unternehmen, 
begünstigt durch historisch günstige Konditionen zur Aufnahme von 
Fremdkapital, hinterlassen im konjunkturellen Abschwung tiefe Spuren in 
den Unternehmen. Wie aktuelle Unternehmens informationen zeigen, 
weiten sich die Spuren zusehends zu existenz bedroh lichen Krisen aus. Da-
bei stellen Unternehmenskrisen aus sergewöhnliche Anforderungen 
an das Management und an die Berater: Neben betriebs- und fi nanzwirt-
schaftlichem Know-how ist auch or ganisatorisches, rechtliches und 
 steuerliches Wissen gefordert, um die be drohlichen Risiken zu kontrollieren 
und im besten Fall Chancen zu nutzen. Daher wird ein aktives Krisen-
management un umgänglich. Die Kommunikation mit Gläubigern, Aktionä-
ren, Mitarbeitern, Kunden und Lieferanten sowie das Liquiditätsma-
nagement  stehen an oberster Stelle der Agenda des Krisenmanagements. 
Gleichzei tig steht jedoch auch das Krisenmanagement selbst unter 
dem Druck von einer Vielzahl von Fragestellungen. Juristen, Steuerberater, 
Wirtschaftsprüfer und Restrukturierungsberater sind aufgefordert, in 
kurzer Zeit ihren Wertbeitrag zu leisten.

Zielsetzung
Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmern/-innen die Vielfalt der 
Restrukturierungsthematik darzustellen und das gegenseitige Verständnis 
der Fachkompetenzen zu erhöhen. Es soll zudem den Teilnehmern 
eine Plattform zum Austausch und zur Diskussion bieten sowie das per-
sönliche Netzwerk im Restrukturierungsbereich erweitern.



Themen

Die Schwerpunkte beim diesjährigen 
Seminar werden durch ausgewiesene 
Refe renten aus Wirtschaft und Be ratung 
wie folgt gesetzt und den Teilnehmern 
näher gebracht:
• Krisenmanagement (Rudolf Hadorn)
•  Recovery Management von Finanz-

instituten (Michel Märki)
•  Juristische Fallstricke in der Wirtschafts-

krise (Adrian Dörig)
•  Besondere Anforderungen an den 

Wirtschaftsprüfer in der Wirtschaftskrise 
(Thomas Stenz)

•  Steuerliche Restrukturierungs möglich-
keiten und -risiken (René Schreiber)

•  Unterstützung des Krisenmanagements 
durch Restrukturierungsberater 
 (Peter Dauwalder)

Methodik

Referate sowie Darstellung und Diskussion 
einzelner Themen basierend auf 
realen Fallbeispielen. Alle Referate werden 
in deutscher Sprache gehalten.

Verantwortliche Leiter des Seminars

Thomas Stenz, dipl. Wirtschaftsprüfer, 
Partner, Ernst & Young AG, Zürich
Peter Dauwalder, lic. oec. HSG, 
dipl. Wirtschaftsprüfer, Partner, 
Ernst & Young AG, Zürich

Referenten

Rudolf Hadorn, lic. oec. HSG, 
CEO, Gurit, Zürich
Michael Märki, Dr. oec., Manager, 
Ernst & Young AG, Zürich
Adrian Dörig, Rechtsanwalt, Dr. iur. HSG, 
LL.M., VISCHER Anwälte und Notare, 
Zürich
Thomas Stenz (siehe oben)
René Schreiber, Rechtsanwalt, 
lic. iur., dipl. Steuerexperte, Partner, 
Ernst & Young AG, Zürich
Peter Dauwalder (siehe oben)

Information/Anmeldung
Educaris AG
Jungholzstrasse 43
Postfach
8050 Zürich
Telefon 044 305 38 60
Telefax 044 305 38 61

www.educaris.ch

Restrukturierung

Datum
9. Juni 2009

Ort
Hotel Courtyard ZH-Nord 
Max Bill-Platz 19 
8050 Zürich 
Telefon 044 564 04 04 
www.courtyardzurich.com

Gebühr
CHF 730.– für Nichtmitglieder
CHF 680.– für Treuhand-Kammer-Mitglieder
(Einzelmitglieder resp. 
Mitarbeiter von TK-Mitgliedsfi rmen)

Inbegriffen
• sämtliche Seminarunterlagen
•  Pausenerfrischungen
•  Mittagessen inkl. Mineralwasser, 

Tischwein und Kaffee sowie Apéro mit den 
Referenten im Anschluss ans Seminar

•  7,6 % MWST



 Nichtmitglied

 Mitglied Treuhand-Kammer
 Einzelmitglied (nat. Person)
  Mitarbeiter bei angeschlossenem 

Unternehmen
 Mitarbeiter bei SVIR-Mitglied
 Junior-/Passivmitglied

Anmeldung

Name, Vorname 

Firma

Geschäftsadresse Privatadresse
  (bei Einzelmitgliedern unerlässlich)

Strasse Strasse

PLZ/Ort PLZ/Ort

Telefon G. Telefon P.

E-Mail für Anmeldebestätigung 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die aktuellen An-/Abmeldebedingungen (für Seminare) der 
Educaris AG zur Kenntnis genommen habe und akzeptiere.

Ort/Datum Unterschrift

Ohne speziellen Vermerk Ihrerseits senden wir Rechnung und allg. Korrespondenz an Ihre 
Geschäftsadresse. Ihre Anmeldung bitte an: Educaris AG, Jungholzstrasse 43, Postfach, 8050 Zürich 
oder Telefax 044 305 38 61

 Wir möchten die neuen Ausschreibungen jeweils per E-Mail erhalten.

Anmeldungen/Bedingungen
Eine Anmeldung muss grundsätzlich mit handschriftlicher Unter-
schrift erfolgen. Die Gebühr ist integral gemäss Rechnungsstellung 
geschuldet. Sie erhalten die Rechnung nach dem Seminar.

An-/Abmeldeschluss: 28. April 2009

Zugestellte Anmeldungen bleiben ausdrücklich auch dann 
verbindlich, wenn der/die sich Anmeldende gegebenenfalls von 
der Educaris keine Rückmeldung erhält (die Educaris AG haftet 
nicht für elektronische/postalische Zustellungsmängel). 
Änderungen der Seminarinhalte, von Programm, Zeit, Dauer, Ort 
oder Referenten bleiben vorbehalten. Bei ungenügender 
Teilnehmerzahl kann das Seminar durch Educaris annulliert werden.

Abmeldungen und Kostenfolgen
Grundsätzlich sind Ersatzmeldungen erwünscht (wobei der 
Mitgliedstatus des effektiven Leistungsempfängers gilt). 
Ansonsten wird bei Abmeldung folgende Gebühr erhoben:
• Abmeldung bis zum Abmeldeschluss: kostenfrei
•  Abmeldung ab Abmeldeschluss bis eine Woche vor 

Seminarbeginn: CHF 200.–
•  Abmeldung ab einer Woche vor dem Seminar oder Fernbleiben: 

100% der Seminargebühr
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  CHF 730.– für Nichtmitglieder
CHF 680.– für Kammer-Mitglieder


